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Manchmal hilft jede Mühe nichts, da das Leben einfach eine andere Planung mit uns hat.  

Damit aber jeder Mensch menschenwürdig sterben kann, gibt es Hospize. 

Der Umbau des stationären Hospizes in Worms hat begonnen.  

Da Geld aber bekanntermaßen nicht vom Himmel fällt, hat sich Frau Jutta Bingenheimer, Kultur- und 

Weinbotschafterin Rheinhessen und Gästeführerin Worms, bereit erklärt, Spenden zu sammeln. 

Frau Bingenheimer bietet Führungen in Worms von 1 Stunde an und hofft, dass das notwendige Geld 

für größere Balkone zusammenkommen kann. 

Themen und Termine der Führungen: 

Judenfriedhof mit Erklärung „SchUM“ und dem Antrag auf das UNESCO Weltkulturerbe 

06.07.2021 10:00 Uhr Treffpunkt Judenfriedhof und  

17:00 Uhr Treffpunkt Judenfriedhof. 

07.07.2021  10:00 Uhr Treffpunkt Judenfriedhof und  

17:00 Uhr Treffpunkt Judenfriedhof. 

Luther und der Reichstag in Worms 

08.07.2021 10:00 Uhr Treffpunkt Martinspforte und  

17:00 Uhr Treffpunkt Martinspforte 

09.07.2021 10:00 Uhr Treffpunkt Martinspforte und  

17:00 Uhr Treffpunkt Martinspforte 

Die Teilnahme ist auf 20 Personen begrenzt. Wegen Corona können nur 10 Haushalte mit 10 

Personen teilnehmen. Zusätzlich vollständig geimpfte, oder ein Test  der nicht älter als 48 Stunden 

ist. 

Gerne können Sie auch eine Geburtstagsfeier mit etwas Kultur beleben. Auch hier werden die 

Führungen zwecks Spendensammlung angeboten. 

ANMELDUNG: 

Aufgrund der Corona-Situation sind bei den Anmeldungen Vor- und Zuname, Telefonnummer, 

Mailadresse und die Anzahl der Teilnehmenden anzugeben: 

Telefon 06242 / 2638 oder Email an: jutta@bingju.de  

Die Teilnahme ist kostenlos. Spenden für den Bau des Hospizes sind erwünscht. 

Leben heißt sterben. 

Gut leben heißt gut sterben. 

Gib Dir Mühe, gut zu sterben.  

(Tolstoi ,Tagebücher) 
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